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0449. Jahrgang 
Freitag 

24. Januar 2025

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 30.01.25:	 Frau Erika Staudenmayer 

Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein
Am Mittwoch, den 29.01.2025 findet um 19:30 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses 
Lauterstein statt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.09.2024
2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
3.	 Grundschule Lauterstein - Erneuerung der Wärmeerzeugung
	 a) Vorstellung der Vorplanung mit Variantenprüfung
	 b) �Beauftragung weiterer Planungsleistungen (Leistungspha-

sen 3-8)
4.	 Freibad Lauterstein
	 a) �Vorstellung Vorplanungsbericht für die Modernisierung der 

Wärmeversorgung des Freibads, Be-auftragung weiterer 
Planungsleistungen

	 b) �Beauftragung weiterer Planungsleistungen bis Leistungs-
phase 5

5.	 Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden.

Lauterstein, den 21. Januar 2025

Michael Lenz
Bürgermeister

Bundestagswahl am 23.02.2025
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Ab dem 20.01.2025 bieten wir Ihnen zur Bundestagswahl am 
23.02.2025 die Online Beantragung eines Wahlscheines auf un-

serer Homepage www.lauterstein.de an. Beim Aufruf des Links 
erhalten Sie ein Erfassungsformular zur Eingabe Ihrer Antragsda-
ten von Ihrer Wahlbenachrichtigung (Zustellung voraussichtlich 
ab dem 21.01.2025). Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 
über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertra-
gen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten 
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch 
einen Hinweis. 
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch einfach mit 
Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt – Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicher-
weise eine abweichende Versandadresse. Der Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend per Post 
zugestellt. 
Bitte beachten Sie: Falls Sie Ihre Briefwahl online bean-
tragen, füllen Sie NICHT auch noch Ihre Wahlbenachrichti-
gung aus und geben Sie diese auf dem Rathaus ab!

Briefwahlunterlagen
Die Unterlagen zur Briefwahl (Stimmzettel) gehen uns voraus-
sichtlich erst am 10.02.2025 zu. Das heißt, wir können die Un-
terlagen zur Briefwahl auch erst ab diesem Tag verpacken und 
versenden. 
Anträge zur Briefwahl können Sie natürlich bereits vorher stel-
len. Nutzen Sie hierzu entweder Ihre Wahlbenachrichtigung 
(Zustellung voraussichtlich ab dem 21.01.2025) oder den oben 
genannten Link auf unserer Homepage. Bitte beachten Sie das 
extrem kurze Zeitfenster zwischen dem 10.02.2025 und dem 
Wahltag am 23.02.2025. 
Außerdem besteht die Möglichkeit ab dem 10.02.2025 zu den 
Öffnungszeiten die Briefwahl im Rathaus zu beantragen und 
auch vor Ort direkt zu wählen. Bitte kommen Sie dazu persönlich 
vorbei und bringen Ihre Wahlbenachrichtigung und Ihren Perso-
nalausweis mit. 

Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen 
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags am 
23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. 
Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben 
werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den Stimmzettel 
selbst nicht lesen kann? Zur gleichberechtigten Teilnahme an der 
Bundestagswahl bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbän-
de kostenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzettelscha-
blonen an. Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel 
gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone 
ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 

Amtliche Bekanntmachungen
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Roth am 03.02. + 04.02.2025 geschlossen

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
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Notdienstpraxis. 
•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 

08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 24.01.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Sa., 25.01.:	 Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (07161) 75622

So., 26.01.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Mo., 27.01.:	 Bären-Apotheke Ursenwang, Eichenstr. 8, 
73037 Göppingen, Telefon (07161) 999270

Di., 28.01.:	 Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Mi., 29.01.:	 Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Do., 30.01.:	 Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten Dezember 2024 bis März 2025:

Samstag		  12.00 - 16.00 Uhr

Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
- ebenfalls kostenlos – eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann 
mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser 
CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird 
der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch 
darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit 
einem Wahlvorschlag belegt ist. 
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Seh-
behindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 silberne Herrenarmbanduhr (gefunden in Weißenstein)

Landesfamilienpass
Landesfamilienpass auch 2025 mit vielen Vergünstigungen
Der Pass und die dazugehörigen Gutscheinkarten für 2025 
sind ab sofort bei der Stadtverwaltung erhältlich.
Mit dem Landesfamilienpass erhalten Kinder und ihre Begleitper-
sonen auch im kommenden Jahr vergünstigten oder kostenlosen 
Eintritt zu vielen spannenden Ausflugszielen in ganz Baden-
Württemberg. Der Pass und die dazugehörigen Gutscheinkarten 
für 2025 sind ab sofort bei der zuständigen Stadt- oder Gemein-
deverwaltung erhältlich.
„Für die gesunde Entwicklung der Kinder und Jugendlichen sind 
gemeinsame Erlebnisse von großer Bedeutung, diese sind prä-
gend und stärken den Zusammenhalt. Die vielen Herausforde-
rungen für Familien in dieser von Krisen geschüttelten Zeit ma-
chen es umso wichtiger, ihnen positive Erlebnisse und Eindrücke 
zu ermöglichen“, sagte Sozial- und Integrationsminister Manne 
Lucha am Donnerstag (19. Dezember) in Stuttgart. „Mit dem 
Landesfamilienpass und den mehr als 140 Angeboten unserer 
Kooperationspartner geben wir dafür interessante und günstige 
Anregungen.“
Einen Landesfamilienpass können unter anderem Familien be-
antragen, die mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 
Kindern (auch Pflege- oder Adoptivkindern) in einem Haushalt 
leben.
Landesfamilienpass mit sozialer Komponente
Familien in besonderen Lebenslagen erhalten den Landesfami-
lienpass aber schon bei einem kindergeldberechtigenden Kind. 
Dadurch können auch Familien einen Landesfamilienpass erhal-
ten, die mit einem schwer behinderten Kind zusammenleben, 
Kinderzuschlag beziehungsweise Bürgergeld-Leistungen oder 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
beziehen.

Weitere Auskünfte, etwa zu eventuellen kommunalen Familien-
pässen und Ermäßigungen, erhalten Interessierte auch bei ihrer 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung.

Neue Angebote und ausgewählte Attraktionen im Jahr 
2025
•	 Mit dabei sind unter anderem auch wieder die drei großen 

Freizeitparks im Land, der Europa-Park in Rust, der Erleb-
nispark Tripsdrill in Cleebronn sowie das Ravensburger Spiele-
land. Aber auch Freizeitbäder, zahlreiche Klöster, Burgruinen 
und Schlösser lassen sich mit dem Landesfamilienpass ermä-
ßigt oder kostenfrei besuchen.

•	 Neu hinzu gekommen ist die Blumeninsel Mainau: Die be-
liebte Blumeninsel im Bodensee ist wie ein schwimmender 
Garten mit Alpenblick und mediterranem Flair. Ein Ausflugs-
ziel für die ganze Familie, auch für Großeltern und Enkel. Ge-
meinsam können alle auf Schatzsuche über die Insel gehen 
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oder die Natur entdecken. Mit dem Landesfamilienpasses 
ermäßigt sich der Eintritt für Erwachsene um 5 Euro auf 24 
Euro, Schülerinnen und Schüler mit Ausweis zahlen 17 Euro.

•	 Urweltsteinbruch Holzmaden: Aus dem 180 Millionen Jahre 
alten Posidonienschiefer des unteren Jura können Familien 
mit Nachwuchsforschern mit Hammer und Meißel ihre eige-
nen Holzmaden-Fossilien bergen. Besitzerinnen und Besitzer 
des Landesfamilienpasses mit der entsprechenden Gutschein-
karte haben kostenfreien Eintritt. Der Verleih des Werkzeugs 
kostet für einen Hammer und einen Meißel jeweils 1,50 
Euro.

•	 Miniaturwelten Stuttgart: Besitzerinnen und Besitzer des 
Landesfamilienpasses haben die Möglichkeit, das größte 
Stadtmodell in Europa auf 180 Quadratmetern mit über 500 
originalgetreu nachgebauten Gebäuden rund um den Haupt-
bahnhof Stuttgart zu erleben. Mit dem Landesfamilienpass 
erhalten sie eine Ermäßigung von 50 Prozent je Person. Bitte 
die Öffnungszeiten beachten.

•	 Eine Vergünstigung bietet auch wieder (ausschließlich an der 
Kasse) die Wilhelma in Stuttgart. Mit dem Gutschein zusam-
men mit dem Pass können Familien in der Zeit vom 1. März 
bis 31.Oktober 2025 (Hauptsaison) eine Familienkarte zum 
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs erwer-
ben.

Beim Gutschein Blühendes Barock erhalten Passinhaberinnen 
und Passinhaber eine Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis (die 
Höhe steht noch nicht fest).

•	 Der Gutschein für das Mercedes-Benz-Museum und für 
das Porsche-Museum in Stuttgart ist das ganze Jahr gültig. 
Passinhaberinnen und Passinhaber können somit einmalig 
an einem beliebigen Tag im Jahr die Museen kostenfrei be-
suchen. Für das Dornier-Museum in Friedrichshafen erhalten 
Besitzerinnen und Besitzer des Passes mit dem Gutschein 
einen ermäßigten Eintritt. Erwachsene zahlen 9,50 Euro (statt 
12,50 Euro) und Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren 
haben freien Eintritt.

•	 Das Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-Kochendorf ist 
derzeit geschlossen. Ob eine Öffnung 2025 stattfindet, ist 
unklar. Falls doch, bekommen Landesfamilienpassinhaber mit 
Gutscheinkarte die Familienkarte um 5 Euro ermäßigt.

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in 
der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung startet 
erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder 
etwa 62 000 Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbezogen 
werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im Briefkasten ein 
Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs 
vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Inter-
net enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunfts-
pflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes nachzukommen oder 
einen Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn eine voll-
jährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. 
Die Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen ver-
pflichtend, um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger 
und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 
wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und Er-
werbstätigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden Themen 
werden auch wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 gehö-
ren hierzu beispielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher 

Intelligenz oder zum Rauchverhalten. Die Erhebungsergebnisse 
dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit im 
Zusammenhang mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftli-
cher Entwicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten 
sind zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des Mikro-
zensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Bedeutung, 
sondern stehen auch der Öffentlichkeit und der Wissenschaft zur 
Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbezo-
gener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der Verar-
beitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, 
sodass sich Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen 
lassen.

Weitere Informationen
•	 Themenbereich: Mikrozensus
•	 Mikrozensus-Portal
•	 Sozialberichterstattung, Statistikportal
•	 Mikrozensus Ergebnisse, Statistisches Bundesamt

Schulnachrichten und Kindergarten

	 Bericht zum Büchereibesuch am 17.01.2025
	 Am 17.01.25 besuchte die Klasse 2 zusammen 

mit Frau Lutz und Thalia Ruprich die Bücherei 
Bücherwurm in Nenningen. Mit den grünen 
Bibfit Rucksäcken ausgestattet lief die Klasse 

voller Vorfreude zur Bücherei. Diesmal ging es um Märchen. Die 
Kinder berichteten, was sie schon alles über Märchen wissen 
und welche Märchen sie schon kennen. Danach erzählte Frau 
Schmidt und Frau Lang den Kindern das Märchen vom Tapferen 
Schneiderlein und ergänzten es durch tolle Bilder. Anschließend 
stöberte die Klasse noch in den Regalen und die meisten Schüler 
nahmen auch wieder Bücher zum Lesen mit nach Hause. 
Vielen Dank nochmals an Frau Lang, Frau Schmidt und Frau 
Lenz.
Klasse 2 und Frau Lutz

Grundschule Lauterstein
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Lautersteiner Büchereien

	 Leseratten starten mit neuen Ideen ins Jahr 
2025

	 Die Bücherei „Leseratten“ Weißenstein hat ab 
sofort mittwochs von 16 bis 17 Uhr geöffnet. Mit dieser neuen 
Öffnungszeit starten wir voller Energie und mit spannenden 
Angeboten ins Jahr 2025.
 Gemeinsam mit dem Förderverein der Grundschule Lauterstein 
haben wir ein besonderes Projekt ins Leben gerufen: eine wö-
chentliche Leseförderung für Kinder der zweiten Klasse. Unter 
dem Motto „Lesespaß“ wollen wir die Freude am Lesen fördern 
und Kinder auf ihrem Weg zu starken Leserinnen und Lesern 
begleiten. Wir beginnen dieses Projekt zunächst mit der zweiten 
Klasse und prüfen, ob es in Zukunft möglich ist, auch weitere 
Klassen einzubeziehen.
Neben diesem Projekt bietet die Bücherei auch in diesem Jahr ein 
abwechslungsreiches Programm für alle Altersgruppen:
Lesecafé: Entspannte Lesestunden mit Kaffee und Kuchen - ein 
Angebot, das Jung und Alt anspricht.
Basteln: Kreative Aktionen, die besonders Familien begeistern 
und viel Raum für Fantasie bieten.
Kinomobil und Bilderbuchkino: Spannende Geschichten werden 
lebendig - ein Highlight für Kinder und ihre Familien.
Kooperationen mit Kindergarten und Grundschule: Mit der 
Grundschule setzen wir neue Projekte um und mit dem Kinder-
garten führen wir das bewährte Projekt „BibFit“ weiter.
Die Bücherei „Leseratten“ Weißenstein wird mit viel Engage-
ment und Herzblut von Sonya Dilbaz, Grazia Hänle , Julia Hans-
mann, Sonja Hansmann und Karin Schmidt geführt.

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Bücherei zu besuchen, unsere 
Angebote zu entdecken und gemeinsam mit uns die Freude an 
Büchern zu erleben.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Party im Märchenwald!
	 Kinderfasching beim TVN am 9. Februar 2025
	 Einlass 13.29 Uhr, Beginn: 14.05 Uhr
	 Gemeindehalle
	 Dein Auftritt: Anmeldung bei deinen Übungslei-

tern

Leseratten Weißenstein

	 Spiele am kommenden Wochenende
	 Kreuzberghalle Nenningen
	 17.30 Uhr - SG Lauterstein 1 gegen H2Ku Her-

renberg
	 19.30 Uhr - SG Lauterstein 2 gegen TV Treffel-

hausen

1b Derbykracher zum Rückrundenauftakt
Am 25. Januar 2025 kommt es in Lauterstein zum mit Spannung 
erwarteten Rückrundenderby, wenn der TV Treffelhausen zu 
Gast in der Kreuzberghalle ist, Anpfiff ist um 19:30 Uhr. Das Hin-
spiel endete mit einem packenden Unentschieden (23:23), bei 
dem sich keine der beiden Mannschaften durchsetzen konnte. 
Die Tabellensituation spiegelt die Ausgeglichenheit des Hinspiels 
wieder, Lauterstein steht mit 9:9 Punkten auf Platz 7, während 
Treffelhausen mit 11:9 Punkten den 6. Rang belegt, allerdings 
mit einem Spiel mehr.
Besonders bemerkenswert ist der jüngste Erfolg des TV Treffel-
hausen, der am vergangenen Wochenende den heimstarken SC 
Vöhringen mit 29:30 besiegte. Dagegen kämpft Trainer Markus 
Stuber aktuell mit personellen Sorgen, da mehrere Spieler ange-
schlagen oder verletzt sind. Umso mehr hofft die „1b“ auf eine 
ausverkaufte Kreuzberghalle und eine lautstarke Unterstützung 
der gelb-blauen Fans von den Zuschauerrängen.

	 Ergebnisse vom Wochenende:
	 F-BL	 SG LTB 2 – FSG Alten/Geisl 2 13:16
	 mJA-OLW	 SG Hof/Hütt – SG LTB	   40:48
	 mJB-BOL	 HT Staufen– SG LTB	   31:28
mJC-BOL		 HT Staufen– SG LTB		    31:37
gJD-BOL		  SG LTB – HSG Barg/Bettr		    24:31
gJD-BK 		  SG LTB 2 – TSG Eislingen		    26:7	
Spiele am Wochenende:
Heimspiele in der Kreuzberghalle:
Samstag, 25.01.25
13:30	 wJB-BL		  SG LTB – HSG WiWiDo
15:30	 mJA-OLW	 SG LTB – TSV Heiningen

Spiele Auswärts:
Samstag, 25.01.25
16:00	 mJC-BOL		 HSG Barg/Bettr 3 – SG LTB 3
16:45	 mJC-BOL		 SG Herb-Bol – SG LTB

Knoblauch Galvano Oster Handball Camp:
Wann:	 11. - 13. April
Wer: 	 Alle handballbegeisterten Jugendlichen D- bis B-Jugend
	 (männlich & weiblich)
Wo:	 In den Hallen in Lauterstein und Böhmenkirch
Kosten: 	 110 € für Spieler LTB, 130€ externe Spieler 
	 (20 € Geschwisterermäßigung) 
Anmeldung: anmeldung@sgltb.de

Trainingsschwerpunkte:
•	 Verbesserung der individuellen Technik in Angriff und Ab-

wehr
•	 Verbesserung des gruppentaktischen Verhaltens in Angriff 

und Abwehr
•	 Spezielles Torhüter-Training
•	 Athletiktraining

Leistungen:
•	 Täglich mehrere Trainingseinheiten
•	 Camp T-Shirt

Turnverein Nenningen e.V.

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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•	 Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, Abendessen, Getränke)
•	 Übernachtung (Matratzenlager in angrenzender Gemeinde-

halle)

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 24. Januar – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 27. Januar - Jugendorchester und Zöglinge – Pro-
be
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-

reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder 
ihr Kind zum Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kon-
taktdaten in Verbindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen:
Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Abteilung Kinder und Jugendturnen
	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen
	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  
Achtung in den ersten 3 Monaten gibt es Änderungen, da die 
Turnhalle in Weißenstein belegt sein wird:

Die nächsten Termine in Weißenstein: 2. 2.

Termine in Nenningen:    
Achtung: Änderungen im Februar und März
25.1., 8.2., 15.2., 22.2., 1.3., 8.3., 15.3., 22.3.

ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-weissen-
stein.de

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

ab jetzt üben wir für den 2.2. (Auftritt: Eltern-Kind und Donners-
tagsturnen) und Fasching 4.3. (alle machen beim Programm mit)

Information zum 2. 2. 2025
Ehrung der Gaubesten in der Turnhalle in Weißenstein:
Es werden um die 300 Personen in Weißenstein erwartet, bitte 
helft mit in der Vorbereitung, Durchführung, in der Bewirtschaf-
tung und meldet euch bei Gabi S.(4774), Gabi G. (309356) oder 
Lise(4527)
Wer hilft mit – danke - schon im Voraus:
Aufbau: 1.2. 11:00Uhr nach dem Förderturnen  – hier benöti-
gen wir 6 Personen Durchführung: 2.2., 8:00 Uhr - 13:00 Uhr 
6-8Personen

Abbau direkt nach der Veranstaltung

Landeskinderturnfest in Ravensburg vom 4.-6.7.2025
Wir gehen hin – die ersten haben ihre Disziplinen schon ausge-
wählt. Wir machen einen Wahlwettkampf – bestehend aus 3 
Disziplinen
Aus den Disziplinen (weiblich): Gerätturnen: Sprung, Reck, Bal-
ken, Boden
Minitrampolin: P-Stufen, 
Leichtathletik: Lauf, Sprung, Wurf
Schwimmen: Tauchen, Brust, Kraul
Rope-Skipping: Easy, Speed

Männlich:
Gerätturnen: Boden, Barren, Sprung, Reck
Minitrampolin: P-Stufen, 
Leichtathletik: Lauf, Sprung, Wurf
Schwimmen: Tauchen, Brust, Kraul
Rope-Skipping: Easy, Speed

werden 3 ausgewählt, die ich am liebsten turne oder/und die ich 
am besten kann
sage deinem Übungsleiter, dass du mitgehen willst, deine Eltern 
müssen bestätigen und dann …
es gibt ein Rahmenprogramm, wir werden eine Turnigala be-
suchen und klar: wir übernachten in einer Schule, das macht 
unendlich Spaß
am besten: fragt alle, die in Esslingen dabei waren.
Meldeschluss: 1. April

Termine:
Bitte vormerken:
2. 2. 25 Ehrung der erfolgreichen Sportler (Turngau-Staufen) in 
der TVW-Halle
Wer hilft mit – danke - schon im Voraus
Aufbau: 1.2. 11:00Uhr nach dem Förderturnen 
– hier benötigen wir 6 Personen
2.2. 	 8:00 Uhr - 13:Uhr	Durchführung: 6-8Personen
Abbau direkt nach der Veranstaltung
Danke

4. 3. 25 Kinderfasching beim TVW – wir laden alle ein
Auch hier benötigen wir Helfer: die Bedienungen sind schon klar 
– ganz toll
28.5. - 1.6. 25 Deutsches Turnfest in  Leipzig (DTB) –
Wir haben gemeldet. 6 sind am Start.
Gaukinder und Jugendturnfest noch ohne Datum
4.7. – 6.7.25 Landeskinderturnfest in Ravensburg – Melde-
schluss: 1. April
(kein Scherz) – ab 6 – 14 Jahre
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage (Turngau mit TVW) in der Kreuz-
berghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg- Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern
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	 Altpapiersammlung am Samstag, 
25.01.2025 in Weißenstein

	 Kommenden Samstag findet unsere nächste 
Altpapiersammlung in Weißenstein statt.

	 Wir bitten Sie das Altpapier ab 8.00 Uhr gut 
gebündelt und verschnürt am Straßenrand zur Abholung 
bereit zu legen. Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr in der Bahn-
hofstraße. 

Jahreshauptversammlung am Montag, den 03.02.2025 um 
19.30 Uhr im Probelokal
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung möchten wir 
alle Mitglieder herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 29.01.2024
4. �Berichte (Vorstand Verwaltung, Vorstand Kommunikation, 

Vorstand Finanzen, Dirigent, Jugendleiterteam)
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 30.01.2025 
schriftlich beim Vorstand Verwaltung, Daniel Kraus, Im Hunger-
bühl 33, 73529 Degenfeld, eingereicht werden.

Rosen-Freitags-Ball am 28. Februar 2025
Tanz und Unterhaltung mit Dine & Robi
Mit Showeinlagen 
Guggamusik Naus-Stragger Wäschenbeuren e.V.
TV-Halle Weißenstein 
Freitag, 28.02.2025, 19.59 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr 
VVK: 13.00 Euro, Abendkasse: 15,00 Euro

Vorverkauf am 31.01.2025 um 15 Uhr, unter 07332/4316
oder Abholung in der Alten Steige 64, Weißenstein
Keine Vorreservierung möglich!

Weitere Termine:
Montag, 27.01.2025
19.30 Uhr Orchesterprobe (Probelokal)

Dienstag, 28.01.2025
19.30 Uhr Ausschusssitzung (Probelokal)

	 Bildervortrag am Mittwoch, 29. Januar
	 Von der Hohen Tatra ins Filstal – eine Zeit-

reise mit dem Fahrrad 
	 Termin: Mittwoch, 29. Januar – Beginn: 17:30 

Uhr in Weißenstein, Gasthaus Krone – Dauer: 
ca. 75 Minuten.

Thomas Gotthardt vom ADFC Göppingen (Allgemeiner Deut-
scher Fahrradclub) kommt mit einem eindrucksvollen Bildervor-
trag nach Weißenstein in die Krone. Im Vortrag vermittelt er 
neben historischen Erlebnissen auch bilderreiche Eindrücke einer 
1.400 km langen Radtour durch malerische Landschaften und 
Städte abseits von touristischen Routen.
Im Januar 1945 mussten seine Vorfahren mit dem Pferdewagen 
nach Westen fliehen. Fast 80 Jahre später machte sich Thomas 
Gotthardt mit dem Fahrrad auf denselben Weg: Von der Ost-
slowakei über Zwischenstationen im Böhmerwald und Nieder-
bayern bis ins Filstal. Die Inspiration zu dieser Reise verdankt er 
einem Tagebuch, in dem nicht nur die genaue Route, sondern 
auch die Erlebnisse während des Trecks vor dem Kriegsende 
niedergeschrieben wurden. 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

1945: Heimatverlust, Strapazen, Gefahren und die Fahrt in eine 
ungewisse Zukunft. 
2024: Eine Bilderbuchreise durch zauberhafte Gegenden, die bis 
heute noch nicht wirklich von der Außenwelt entdeckt wurden. 
Die Krone öffnet für alle Gäste dieses Vortrags um 16:30 Uhr. 
Alfons und Annemarie Schmid bewirten vor und nach dem Vor-
trag. Nach dem Vortag kann gevespert werden.
Ausdrücklich laden wir auch die Menschen zu diesem Bildervor-
trag ein, die selbst oder deren Vorfahren am Ende des 2. Welt-
kriegs geflüchtet sind und eine neue Heimat suchen mussten. 

Feierabendwanderung am 31. Januar
Auf Freitag, 31. Januar, laden Thomas und Sonja Andes zu einer 
entspannenden Abendwanderung ein. Los geht es um 18:00 
Uhr am Gasthaus Linde. Ziel ist das Schützenhaus in Weißen-
stein. Wer möchte kann sich bis Mittwochabend beim Zimmer-
stutzenverein (Jürgen Schmid 0173 3268432) auf 19:30 Uhr ein 
halbes Hähnchen bestellen.
Die Wanderstrecke wird abhängig von der Witterung gewählt. 
Passende Kleidung und winterfeste Schuhe werden empfohlen 
und ebenso Taschenlampe, Stirnlampe oder ähnliches für unter-
wegs. 

Winterwanderung am Albtrauf
Unsere Wanderwartin Daniela Anders (Telefon 07162 25126) 
plant mit allen, die Lust auf eine leichte gemeinsame Wanderung 
an einem Wintersonntag haben, eine Halbtageswanderung im 
Bereich Kuchalb-Hohenstein-Tegelberg. Treffpunkt zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften ist am Sonntag, 02. Februar, der Park-
platz bei der Krone in Weißenstein. Bitte den Termin vormerken, 
weitere Infos gibt es in der kommenden Woche.

	 Spanferkelessen 2025
	 Wir möchten uns bei allen Besuchern unseres 

diesjährigen Spanferkelessen bedanken. Es war 
ein gelungenes Fest und wir freuen uns bereits 
jetzt Sie im nächsten Jahr wieder begrüßen zu 
dürfen. Und wenn Sie nicht solange warten 

möchten, kommen Sie gerne Freitags zu unserem bekannten 
Gockel-Essen.

½ Hähnchen freitags
Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus zum Gockel-
Essen ein. Jeden Freitag bieten wir Ihnen ½ Hähnchen um 19:00 
Uhr an. Die Hähnchen müssen immer bis zum Mittwoch um 
18:00 Uhr der jeweiligen Woche bei unserem Vorstand Jürgen 
Schmid bestellt werden. Tel.:  0173/3268432
Natürlich können die Hähnchen auch abgeholt werden.
Selbstverständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gu-
tem Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten 
stets leckere Pizzen.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Was sonst noch interessiert

„Ich liebe Fahrradfahren, weil es meinen Kopf für neue Ideen frei 
macht“ (Christina Bacher, Journalistin)

Bildervortrag am Mittwoch, 29. Januar
Von der Hohen Tatra ins Filstal – eine Zeitreise mit dem 
Fahrrad

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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Im Januar 1945 mussten seine Vorfahren mit dem Pferdewagen 
nach Westen fliehen. Fast 80 Jahre später machte sich Thomas 
Gotthardt mit dem Fahrrad auf denselben Weg: Von der Ost-
slowakei über Zwischenstationen im Böhmerwald und Nieder-
bayern bis ins Filstal. Die Inspiration zu dieser Reise verdankt er 
einem Tagebuch, in dem nicht nur die genaue Route, sondern 
auch die Erlebnisse während des Trecks vor dem Kriegsende 
niedergeschrieben wurden.
1945: Heimatverlust, Strapazen, Gefahren und die Fahrt in eine 
ungewisse Zukunft.
2024: Eine Bilderbuchreise durch zauberhafte Gegenden, die bis 
heute noch nicht wirklich von der Außenwelt entdeckt wurden.
In einer Zeitreise wird das Publikum mehrmals von der ganz 
aktuellen Fahrradtour in die Vergangenheit zurückversetzt. Dies 
geschieht in Form von Kurzvorlesungen aus dem Tagebuch des 
Trecks, die lebensnaher und oft auch spannender sind als die 
Schilderungen in vielen Geschichtsbüchern.
Der Vortrag vermittelt neben historischen Erlebnissen auch bil-
derreiche Eindrücke einer 1.400 km langen Radtour durch male-
rische Landschaften und Städte abseits von touristischen Routen. 

Termin:	 Mittwoch, 29. Januar
Beginn: 	 17:30 Uhr
Ort: 	 Weißenstein, Gasthaus Krone (Hauptstraße 256)
Dauer: 	 ca. 75 Minuten / Der Vortrag ist kostenlos

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Schwäbi-
schen Albverein stat.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zum 
Abendessen (und zu netten Gesprächen).

Wichtig: Wegen begrenzter Platzzahl ist eine Voranmel-
dung beim lokalen Ansprechpartner erforderlich.

Ein weiterer Veranstaltungstermin ist am Freitag, 24. Januar 
in der VHS Göppingen, Mörikestraße 16. Beginn um 19:30 
Uhr (ausnahmsweise nicht kostenlos, sondern mit 5 Euro VHS-
Gebühr / ADFC-Mitglieder 3 Euro). Auch für diesen Termin ist 
Voranmeldung beim lokalen Ansprechpartner erforderlich.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 - www.goeppingen.adfc.de

Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg
Photovoltaik-Ausbau 2024 im Südwesten: Große regionale 
Unterschiede in den 44 Stadt- und Landkreisen 
Main-Tauber-Kreis auf Platz 1, Landkreis Biberach auf Rang 
2, Landkreis Karlsruhe an dritter Stelle
Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg hat Rangliste 
erstellt. Erstmals gibt es auch Zahlen zu Balkonsolaranla-
gen im Land.
Die Photovoltaik in Baden-Württemberg boomt: 2024 wurden 
knapp 157.000 neue Photovoltaik-Anlagen mit einer installierten 
Gesamtleistung von 2.120 Megawatt errichtet – ein neuer Re-
kord. Der Ausbau im Südwesten ist jedoch ungleich verteilt: Im 
Landesvergleich steht der Main-Tauber-Kreis mit 126 Megawatt 
neu installierter Leistung auf Platz eins. Danach folgen der Land-
kreis Biberach mit 100 Megawatt und der Landkreis Karlsruhe 
mit 91 Megawatt. Schlusslicht ist der Stadtkreis Baden-Baden 
mit sechs Megawatt neu installierter Leistung – das sind nur 
knapp fünf Prozent des Zubaus des Erstplatzierten. Die Rangliste 
erstellt haben die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) und das Solar Cluster Baden-Württem-
berg im Rahmen des Photovoltaik-Netzwerks Baden-Württem-
berg. Sie basiert auf Daten des Marktstammdatenregisters 
der Bundesnetzagentur und Berechnungen des Zentrums für 
Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg 
(ZSW). Zu sehen sind die vorläufigen Zahlen im Datendienst der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Erstmals 
präsentiert das Photovoltaik-Netzwerk auch Zahlen zu Balkonso-
laranlagen im Land. 

Auf Platz vier der auch Photovoltaik-Liga Baden-Württemberg 
genannten Rangliste steht der Alb-Donau-Kreis mit 90 Mega-
watt neu installierter Leistung. Der Landkreis Ravensburg kommt 
auf den fünften Platz (87 Megawatt). 

Die Landkreise belegen traditionell die ersten Plätze in dem 
Landesranking, die Stadtkreise befinden sich fast ausnahmslos 
auf den letzten Rängen. Der Grund dafür liegt unter anderem in 
dem Umstand, dass auf dem Land mehr Flächen für Solarparks 
zur Verfügung stehen. Auf Dächern von Einfamilienhäusern und 
Bauernhöfen auf dem Land ist außerdem mehr Platz für Photo-
voltaik als auf Mehrfamilienhäusern in der Stadt. Zudem ist die 
Entscheidung über den Bau einer Solaranlage hier einfacher als 
bei Mehrfamilienhäusern – dort müssen mehrere Parteien über 
die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage entscheiden.

Neu: Zahlen zu Balkonsolaranlagen
Das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Photovoltaik-Netzwerk präsentiert erstmals auch separate Zahlen 
zu den Balkonsolaranlagen im Land. Sie werden auch Steckerso-
laranlagen genannt: Modul befestigen, Stecker in die Steckdose 
und los geht die Solarstromerzeugung. Im Südwesten haben 
Privatleute 59.716 der Miniphotovoltaik-Anlagen an ihrem Bal-
kon oder auf ihrer Terrasse installiert. Die neu installierte Leistung 
liegt bei 57 Megawatt – das sind 2,7 Prozent des gesamten Zu-
baus im Land im vergangenen Jahr. 
Insgesamt sind in Baden-Württemberg nun 102.111 Steckerso-
laranlagen im Marktstammdatenregister angemeldet, die gesam-
te installierte Leistung beträgt 89 Megawatt. Die tatsächliche 
Zahl der Anlagen dürfte noch höher sein. Fachleute gehen von 
einer hohen Dunkelziffer aus, da nicht alle Eigentümer die Anla-
ge auch tatsächlich anmelden. 

Welche Landkreise bei Gebäudedachanlagen und Solar-
parks vorne liegen
Ein Blick auf den Photovoltaik-Ausbau, unterschieden zwischen 
Gebäude- und Freiflächen-Anlagen, zeigt folgendes Bild: Die 
Spitzenreiter bei den Photovoltaik-Gebäudeanlagen sind der 
Rhein-Neckar-Kreis mit 75 Megawatt neu installierter Leistung, 
der Ortenaukreis mit 74 Megawatt und der Landkreis Karlsruhe 
mit 72 Megawatt. Auf Platz vier befindet sich der Landkreis Heil-
bronn mit 60 Megawatt neu installierter Leistung, auf Rang fünf 
der Landkreis Biberach mit 57 Megawatt. 
Bei neuen Solarparks führen die Landkreise Main-Tauber-Kreis 
mit 96 Megawatt neu installierter Leistung, der Neckar-Oden-
wald-Kreis mit 53 Megawatt und auf dem dritten Platz der Land-
kreis Biberach mit 44 Megawatt. Danach, auf Rang vier, steht 
der Alb-Donau-Kreis mit 43 Megawatt neu installierter Leistung. 
Platz fünf erreichte der Landkreis Rottweil mit 40 Megawatt.

Daten zur gesamten installierten Leistung in den Landkreisen
Im Südwesten liegt die gesamte installierte Leistung aller Pho-
tovoltaik-Anlagen inzwischen bei 12.418 Megawatt. Was die 
gesamte installierte Leistung auf Dächern und dem Freiland der 
vergangenen Jahre betrifft, stehen die Kreise Alb-Donau mit 599 
Megawatt, Ravensburg mit 569 und Biberach mit 559 sowie der 
Ortenaukreis mit 557 Megawatt derzeit ganz vorne in Baden-
Württemberg. 

Noch viel Platz auf Dächern und Freiflächen
Der Zubau der Photovoltaik-Anlagen in Baden-Württemberg 
stieg in den letzten Jahren kontinuierlich an. Doch dem steht 
nach wie vor viel ungenutztes Potenzial gegenüber: Der Ver-
gleich bereits genutzter Flächen mit den geeigneten Flächen auf 
Dächern macht deutlich, dass das Potenzial – je nach Landkreis 
– nur zwischen fünf und gut 30 Prozent ausgeschöpft ist. Die 
Daten stehen auf dem Photovoltaik-Dashboard der LUBW. 
Insgesamt gilt: Es gibt noch viel zu tun im Südwesten. „Trotz al-
ler Erfolge: Der Photovoltaik-Ausbau muss deutlich beschleunigt 
werden, um den wachsenden Strombedarf kostengünstig, sicher 
und klimafreundlich decken zu können“, so Prof. Dr. Martina 
Hofmann, Geschäftsführerin der KEA-BW. 
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Regionale Photovoltaik-Netzwerke informieren über den 
Ausbau vor Ort 
Alle Ergebnisse sind auf der Website des Photovoltaik-Netzwerks 
Baden-Württemberg zu finden: www.photovoltaik-bw.de/
themen/photovoltaik-liga. Detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Landkreisen gibt es bei den regionalen Photovoltaik-
Netzwerken. Die monatlich aktualisierten Photovoltaik-Ausbau-
Daten der Landkreise sind vollständig im Photovoltaik-Dashboard 
der LUBW abgebildet.

KEA-Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg
Den ungehobenen Schatz Abwärme für Gebäude nutzen
Abwärmebörse verfügt seit 1. Januar über Abwärmedaten 
von Unternehmen – interessant für die kommunale Wär-
meplanung
-	 Hierzulande geht viel Abwärme ungenutzt verloren – sie 

könnte für die Wärmeversorgung von Gebäuden verwendet 
werden.

-	 Eine neue Abwärmebörse soll künftig Abwärme aus Industrie 
und Gewerbe sichtbar machen.

-	 Für die kommunale Wärmeplanung sind die Daten nützlich. 
Sie weist Eignungsgebiete für Wärmenetze aus – dort könnte 
die Abwärme genutzt werden.

In Deutschland gehen jedes Jahr rund 125 Milliarden Kilo-
wattstunden Abwärme aus Gewerbe und Industrie ungenutzt 
verloren. Mehrere Millionen Haushalte könnten damit beheizt 
werden. Künftig soll eine bundesweite Abwärmebörse dazu 
beitragen, dass dieses große Potenzial gehoben werden kann. 
Darauf weist die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) hin. Unternehmen mit einem hohen 
Energiebedarf müssen ihren Verbrauch jährlich der „Plattform 
für Abwärme” des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) melden. Abgabeschluss für die erste Meldung 
war der 1. Januar 2025. „Für Kommunen und Stadtwerke ist die 
gesetzliche Regelung äußerst sinnvoll“, sagt Matthias Neumeier, 
der Bereichsleiter Wärmewende der KEA-BW. „Sie können die 
Daten im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung nutzen.“ Im 
Rahmen der kommunalen Wärmeplanung erarbeiten Städte und 
Gemeinden ein Konzept für die künftige klimaneutrale Wärme-
versorgung – etwa mit Wärmenetzen, die von Abwärme gespeist 
werden.
Rund 125 Milliarden Kilowattstunden Abwärme aus Gewerbe 
und Industrie verpuffen jährlich bundesweit. Das hat die Deut-
sche Energie-Agentur (dena) ermittelt. Damit könnten theore-
tisch rund zehn Millionen Haushalte beheizt werden. Der Wert 
der in die Umwelt abgegebenen Wärme beziffert sich auf bis zu 
fünf Milliarden Euro, sofern die Wärme innerbetrieblich verwen-
det werden kann. Im Unternehmen nicht nutzbare Wärme lässt 
sich unter Umständen auch verkaufen. Ein Teil der nicht verwen-
deten Abwärme kann etwa in Wärmenetze eingespeist werden 
und damit fossile Energieträger ersetzen. 
Allein in Baden-Württemberg liegt das theoretische Potenzial 
industrieller Abwärme bei bis zu 9,3 Milliarden Kilowattstunden 
pro Jahr. Dies hat eine Studie zur Abwärmenutzung in Unterneh-
men im Auftrag des Umweltministeriums Baden-Württemberg 
gezeigt. Bis zu 740.000 Haushalte im Südwesten könnten mit 
Raumwärme und Warmwasser aus Abwärme versorgt werden.  

Erstmals Übersicht zu gewerblichen Abwärmepotenzialen 
in Deutschland
Um diesen derzeit noch verborgenen Schatz sichtbar zu machen 
und zu heben, gibt es die Plattform für Abwärme. Die Abwär-
mebörse ermöglicht erstmals eine Übersicht zu gewerblichen Ab-
wärmepotenzialen in Deutschland. Ziel ist es, die Energie nutzbar 
zu machen und damit die Energieeffizienz in Deutschland weiter 
zu steigern. Verantwortlich für Aufbau und Betrieb der Plattform 
für Abwärme ist die Bundesstelle für Energieeffizienz (BfEE) im 

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Gesetzli-
che Grundlage ist das Energieeffizienzgesetz (EnEfG) von 2023.
Unternehmen mit einem Gesamt-Endenergieverbrauch von 
mehr als 2,5 Millionen Kilowattstunden pro Jahr müssen ihre 
Daten auf der Plattform hochladen. Potenzielle Abnehmer von 
Abwärme vor Ort können die Daten einsehen. Zu den Wärme-
daten gehören unter anderem der Name des Unternehmens, der 
Standort, die jährliche Wärmemenge, die maximale thermische 
Leistung, die zeitliche Verfügbarkeit im Jahresverlauf sowie das 
durchschnittliche Temperaturniveau in Grad Celsius.

Für Kommunen und Stadtwerke sind die Daten Gold wert
„Für Kommunen und Stadtwerke, die derzeit an den Auf- oder 
Ausbau eines Wärmenetzes denken oder eine kommunale Wär-
meplanung erstellen, ist die Abwärmebörse Gold wert“, erklärt 
Neumeier. „Hier können sie sehen, ob und in welchem Umfang 
vor Ort nutzbare Abwärme zur Verfügung steht, mit der etwa 
Wärmenetze gespeist werden können.“ Ist dies der Fall, wäre 
eine Versorgung mit dezentralen Einzelheizungen in einem Ge-
biet oder eine andere Wärmeversorgung der Wärmenetze, etwa 
mit Großwärmepumpen, deutlich teurer. 
Für Stadtwerke, Unternehmen und Haushalte ist der Handel mit 
Abwärme eine Win-Win-Win-Situation. Die Stadtwerke müssen 
keine zusätzlichen Erzeugungskapazitäten errichten und finan-
zieren. Für sie fallen beim Wärmekauf auch keine zusätzlichen 
CO2-Emissionen sowie nur ein geringer Verbrauch an Flächen 
an. Für die Unternehmen besteht in manchen Fällen die Möglich-
keit, sich mit einem Wärmeverkauf eine neue Einnahmequelle zu 
erschließen – je nach Qualität und Verfügbarkeit der Abwärme. 
Außerdem können sie Kühlkosten einsparen. Denn in vielen 
Fällen muss die anfallende Abwärme aktiv weggekühlt werden, 
eine Abwärmenutzung kann dies zumindest zum Teil unnötig 
machen. Das Unternehmen kann darüber hinaus mit dem Ange-
bot von CO2-freier oder -armer Abwärme sein Image verbessern. 
Auch die Haushalte profitieren: Heizen sie ihr Haus mit Abwärme 
aus einem Wärmenetz, nutzen sie Energie vor Ort und müssen 
sich um eine eigene Heizung keine Gedanken mehr machen. 
Eine vermehrte Nutzung von Abwärme stärkt außerdem die 
regionale Wirtschaft und trägt dazu bei, von Gas- und Ölimpor-
ten unabhängiger zu werden. Und für eine lebenswerte Umwelt 
lohnt sich dies aufgrund vermiedener CO2-Emissionen auch. 

Musterverträge für Unternehmen sollen Hürde für weitere 
Projekte senken 
Um die Hürden für die Unternehmen zu senken, hat die KEA-BW 
Musterverträge für die Erschließung von Abwärme aus Gewer-
be- und Industriebetrieben in Wärmenetzen erstellt. Die Muster-
verträge können per E-Mail oder Telefon bei der KEA-BW bestellt 
werden: waermewende@kea-bw.de. Die Landesenergieagentur 
bietet zum Thema auch eine kostenlose Beratung an. 

Weitere Informationen zur Abwärmenutzung: www.kea-bw.de/
waermewende/wissensportal/abwaerme-in-waermenetzen

Veranstaltungstipp: 2. Fachtagung Abwärme BW, 26. Februar 
2025, Stuttgart, Haus der Wirtschaft: www.umwelttechnik-bw.
de/de/fachtagung-abwaerme-bw. 

Zukunft Altbau
Test: Ist mein Haus fit für eine Wärmepumpe?
In drei Schritten klären, ob sich das eigene Zuhause auch 
ohne Sanierung für eine Wärmepumpe eignet 
Zukunft Altbau zeigt Schritt für Schritt, wie man den Haus-
Check durchführt.
Eine Wärmepumpe ist eine in vielerlei Hinsicht lohnende Alter-
native zu einer Öl- oder Gasheizung. Um effizient und kosten-
sparend heizen zu können, sollte das Gerät jedoch nicht zu 
hohe Temperaturen in den Heizkreislauf einspeisen müssen. Ob 
das eigene Haus damit ausreichend warm wird, können Hau-
seigentümerinnen und Hauseigentümer selbst herausfinden. 
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Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Test 
in drei Schritten funktioniert so: An sehr kalten Tagen stellt man 
die Vorlauftemperatur des Heizkessels auf 50 bis 55 Grad ein. 
Danach dreht man die Thermostate an den Heizkörpern auf 20 
Grad Celsius. Bei Außentemperaturen um null Grad sollte die 
Vorlauftemperatur nicht über 45 Grad liegen. Werden anschlie-
ßend alle Räume ausreichend warm, ist das Haus fit für eine 
Wärmepumpe. Wenn nicht, sind Optimierungsmaßnahmen er-
forderlich oder es muss energetisch modernisiert werden. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.

Wärmepumpen können Gebäude beheizen und das Trinkwasser 
erwärmen. Sie sind äußerst effizient: Rund zwei Dittel bis drei 
Viertel der Wärme für die Heizung stammen aus der Umwelt – 
der Luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser. Mit Strom heben 
die Geräte die Umweltwärme auf ein höheres Temperaturniveau. 
Damit möglichst stromsparend geheizt werden kann, muss der 
Temperaturunterschied zwischen der Umweltenergiequelle und 
dem Heizungswasser möglichst gering sein. Wenn das Heizungs-
wasser die Wärmepumpe verlässt und zu den Heizkörpern oder 
der Fußbodenheizung gepumpt wird, sollte es nicht mehr als 55 
Grad Celsius betragen, am besten sogar unter 50 Grad. Fachleu-
te sprechen hier von der Vorlauftemperatur.
In alten, ungedämmten Gebäuden mit kleinen Heizkörpern 
und fossil betriebenen Heizkesseln ist im Winter oft eine Vor-
lauftemperatur von rund 70 Grad Celsius und mehr üblich. In 
energetisch modernisierten und neuen Häusern fällt sie deutlich 
niedriger aus, da sie geringere Energieverluste haben und daher 
weniger Heizleistung für warme Räume benötigen. Deshalb 
reicht in gut gedämmten Häusern oder Gebäuden mit Fußbo-
denheizung auch an kalten Wintertagen eine Vorlauftemperatur 
von unter 50 Grad Celsius aus. 

Vorlauftemperatur absenken, die Thermostate auf drei 
stellen, warten, ob es warm wird
Wie hoch die Vorlauftemperatur für das eigene Gebäude sein 
muss, lässt sich mit einem vergleichsweise einfachen Test selbst 
ermitteln. Der Test ist grundsätzlich in Wohnhäusern jeder Größe 
durchführbar. Bei Mehrfamilienhäusern empfiehlt es sich, sich 
mit allen Bewohnerinnen und Bewohnern abzustimmen. Op-
timal ist es, den Test in einer Frostperiode von mehreren Tagen 
durchzuführen. 

Eigentümerinnen und Eigentümer sollten so vorgehen:
1. Ein Blick in den Heizungskeller zeigt, wie hoch die Vorlauftem-
peratur derzeit ist. Sie wird auf einem Display am Heizkessel oder 
einer Temperaturanzeige am Vorlaufrohr angezeigt. Die Tempe-
ratur kann man am Heizungsregler auf die gewünschten 50 bis 
55 Grad einstellen. Falls dies beim vorhandenen Reglertyp nicht 
möglich ist, wendet man sich am besten an eine Fachperson. 
Das kann zum Beispiel ein Heizungsbauer sein. Fachleute aus 
der Heizungsbranche kennen auch andere Lösungen, die Vor-
lauftemperatur abzusenken, etwa über die Heizkennlinie – auch 
Heizkurve genannt.
Auch bei einer anderen Außentemperatur lässt sich der Test 
durchführen. Dabei gilt: Je höher die Außentemperatur ist, desto 
geringer sollte die ausreichende Vorlauftemperatur sein. Bei-
spielsweise sollte bei einer mittleren Außentemperatur von null 
Grad Celsius eine Vorlauftemperatur von etwa 45 Grad Celsius 
ausreichen.

2. Nachdem man die Vorlauftemperatur heruntergeregelt hat, 
dreht man die Thermostate an den Heizkörpern auf die ge-
wünschte Einstellung, beispielweise die Stufe drei. Das entspricht 
der Zieltemperatur von 20 Grad. Übrigens: Wer eine Nachtab-
senkung eingeschaltet hat, muss sie ausstellen, damit der Test 
funktioniert. Denn sonst liegt die Solltemperatur nachts unter 20 
Grad. 

3. Ist es trotz kalter Außentemperaturen auch nach einigen 
Stunden noch immer ausreichend warm, eignet sich das Haus 
für eine Wärmepumpe. Die genaue Dauer des Tests hängt maß-
geblich von der Speichermasse des Gebäudes ab. In massiven 
Häusern dauert er deutlich länger als in Häusern mit leichter 
Bauweise. Als Faustregel gilt: länger als 24 bis 72 Stunden muss 
man nicht warten. Ist es nach diesem Zeitraum in den eigenen 
vier Wänden immer noch ausreichend warm, ist das Haus fit für 
eine Wärmepumpe. 

Optimierungs- und Sanierungsmaßnahmen
Liegen die Raumtemperaturen nach der Wartezeit unter dem 
gewünschten Wert, besteht Handlungsbedarf, wenn man sich 
eine Wärmepumpe zulegen möchte. Was genau im Einzelfall zu 
tun ist, erklären Fachleute, beispielweise eine Energieberaterin 
oder ein Energieberater. Mögliche Maßnahmen reichen von 
einer optimierten Heizungseinstellung über einen hydraulischen 
Abgleich in Verbindung mit dem Tausch einzelner Heizkörper 
bis hin zur Verbesserung der Luftdichtigkeit und energetischen 
Modernisierungsmaßnahmen zumindest einzelner, schlecht ge-
dämmter Bauteile. 
Zu beachten ist: Die Vorlauftemperatur sollte nicht nur für diesen 
Test, sondern immer so niedrig wie möglich eingestellt werden. 
Das vermeidet einen unnötig hohen Energieverbrauch – egal, 
ob man eine Öl- oder Gasheizung hat, eine neue Wärmepumpe 
oder an ein Wärmenetz angeschlossen ist.

Detaillierte Informationen zum Thema Wärmepumpe finden sich 
im Videoportal unter: www.wegweiser-waermepumpe.de.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

Hilfe für Steuererklärung in der Rente 
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner
Information über die Meldung an die Finanzverwaltung 
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet die 
kostenlose „Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick über alle steuer-
rechtlich relevanten Beträge, die für das Jahr 2024 automatisch 
von der gesetzlichen Rentenversicherung an die Finanzverwal-
tung übermittelt wurden.   

Erstmaliger Antrag 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in ei-
nem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 automa-
tisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung 

Elektronische Daten 
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten Beträge 
seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung eintragen. 
Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektronische Daten, den 
„eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen bei falschen oder unvoll-
ständigen Daten müssen vermerkt werden. 

Weitere Informationen 
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter Publikationen | 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.   

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Das Forstamt informiert:
Brennholz kaufen über Holzfinder
www.holzfinder.de ist online!
Der neue Brennholz-Onlineshop Holzfinder startet im Landkreis 
Göppingen zum 16.01.2025.
Über die neue Internetseite haben Interessenten die Möglichkeit, 
Brennholz bequem von zu Hause aus zu erwerben. Neben einem 
Bild sind alle wichtigen Infos zu den Holzlosen aufgeführt, eine 
Karte zeigt zudem den Lagerort der Polter im Wald an. Mit den 
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üblichen Funktionen eines Online-Shops kann der Kauf dann 
abschlossen werden.
Das neue Brennholzportal ergänzt das bereits bekannte Vorbe-
stellungsverfahren der Holzverkaufsstelle und bietet insbesonde-
re Nachzüglern die Möglichkeit, übrig gebliebenes Polterholz zu 
erwerben.

Ansprechpartner: Holzverkaufsstelle Göppingen Tel. 07161 
2022441

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Zuschüsse für mehr Sicherheit im Betrieb
Wer die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz in seinem 
Unternehmen verbessern möchte, den unterstützt die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
mit Zuschüssen aus einem Gesamtbudget von 1,2 Millionen 
Euro.
Berechtigt sind alle Mitgliedsunternehmen der Landwirtschaftli-
chen Berufsgenossenschaft, die für das Jahr 2024 keine solche 
Förderung erhalten haben. Kühlkleidung und Sonnenschutz-
produkte sind sogar jährlich förderfähig. Die Fördersumme ist 
begrenzt auf maximal 50 Prozent des zuletzt gezahlten Jahres-
beitrags und gilt nur für Produkte, die nach der Förderzusage ge-
kauft wurden. Darüber hinaus gelten für die jeweiligen Produkte 
Maximalförderungen. Die Aktion endet, wenn die Fördersumme 
aufgebraucht ist, spätestens am 30. November 2025.

Wichtige Voraussetzung
Anträge und später die Rechnungen können ausschließlich über 
das Versichertenportal „Meine SVLFG“ eingereicht werden. Die 
SVLFG empfiehlt daher – sofern noch nicht geschehen –, sich 
rechtzeitig im Versichertenportal zu registrieren unter: https://
portal.svlfg.de
Die Antragsformulare stehen ab Beginn der Förderaktionen, also 
zum 1. Februar und 1. März jeweils ab 12:00 Uhr, zur Verfü-
gung.

Alle Infos zu den förderfähigen Produkten gibt es unter:
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern

1. Förderaktion ab 1. Februar 2025, 12:00 Uhr
Produktbezeichnung		  Maximalförderung
Fang- und Behandlungsstand für  
Rinder (nur für Betriebe, die mit  
Rinderhaltung bei der LBG veranlagt  
sind)				    30%, max. 1.000 Euro

Halsfangrahmen mit Schwenkgitter  
für Rinder (nur für Betriebe, die mit R 
inderhaltung bei der LBG veranlagt  
sind)				    30%, max. 250 Euro

Kälberfangkorb (K-Box protect)
(nur für Betriebe, die mit Rinder- 
haltung bei der LBG veranlagt sind) 	 30%, max. 600 Euro

Höhensicherungsgerät für  
Hubarbeitsbühnen			  30%, max. 100 Euro

Funkgesteuerte Fällkeile		  30%, max. 600 Euro

Kamerabasierte Personenerkennungs- 
systeme (nach dem Prüfungssatz GS  
BAU – 71)			   30%, max. 600 Euro

Gebläseunterstütztes  
Atemschutzgerät			   30%, max. 400 Euro

2. Förderaktion ab 1. März 2025, 12:00 Uhr
Produktbezeichnung		  Maximalförderung
Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps mit  
Nackenschutz, Shirts)		  50%, max. 800 Euro

Sonnenschutzzelte
(nur für Arbeitgeberbetriebe) 	 50%, max. 800 Euro

Sonnenschutzkappen  
mit Nackenschutz		   	 50%, max. 800 Euro

	 KlinikDIalog: Infoveranstaltung für Betrof-
fene und Interessierte

	 Arthrose in Knie und Hüfte – von der 
Creme zum Ersatz

Schmerzen in der Hüfte und in den Knien führen oft zu Bewe-
gungseinschränkungen und machen den Alltag zur Herausfor-
derung. Häufig ist Arthrose die Ursache dafür – eine Gelenker-
krankung, bei der der Knorpel im Gelenk langsam und stetig 
abgebaut wird. Mehr als fünf Millionen Menschen in Deutsch-
land sind von Arthrose-Beschwerden betroffen. Auch wenn Ar-
throse nicht heilbar ist, können die Schmerzen durch geeignete 
Maßnahmen gemildert und das Fortschreiten der Krankheit ver-
langsamt werden. Auch die Beweglichkeit der Gelenke lässt sich 
oftmals verbessern.
Hierzu informieren am Dienstag, 28.01.2025 von 17:00 bis 
18:30 Uhr im Speisesaal des ALB FILS KLINIKUMS in Göppin-
gen die Experten Thomas Meißen und Dr. Andreas Ellinger vom 
Orthopädisch-Unfallchirurgischen Zentrum. Thomas Meißen ist 
Leitender Arzt, Dr. Andreas Ellinger geschäftsführender Oberarzt, 
beide sind zudem Sektionsleiter Endoprothetik. Sie geben einen 
umfassenden Überblick über die Ursachen der Schmerzen und 
stellen sowohl konservative als auch operative Behandlungsmög-
lichkeiten vor. Diese reichen von Maßnahmen zur Entlastung der 
betroffenen Gelenke und dem Einsatz von Salben und Cremes 
bis hin zum Gelenkersatz.
Im Anschluss an den Vortrag stehen die Referenten für Fragen 
zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart
„Von Aussicht zu Aussicht“ – das neue Wanderbuch für die 
Region Stuttgart
24 Touren stressfrei ohne Auto und Parkplatzsuche erleben
Wanderbuchautor Dieter Buck ist wieder mit dem VVS auf Tour 
gegangen. In seinem neuen Wanderbuch „Von Aussicht zu Aus-
sicht – Wandern in der Region Stuttgart mit dem VVS“ widmet 
sich Buck 24 Touren, die den Fokus auf Routen mit besonders 
schönen Aussichten legen. Das Buch soll Interessierte dazu ein-
laden, Bus und Bahn für Ausflüge zu nutzen. Neben Klassikern 
wie der Grabkapelle auf dem Württemberg, der Karlshöhe, 
der Festung Hohenasperg und dem Birkenkopf, präsentiert das 
VVS-Wanderbuch auch versteckte Juwelen abseits des Trubels. 
Unter anderem den Venusberg in Aidlingen, den Kernenturm 
im Schurwald oder den geschichtsträchtigen Karlstein in Wein-
stadt. Im Wanderbuch „Von Aussicht zu Aussicht“ ist für jeden 
Geschmack etwas dabei, sowohl für erfahrene Wanderer als 
auch für Familien und Einsteiger. „Ob in Stuttgart oder in den 
Landkreisen, im VVS-Netz gibt es einfach die besten Aussichten. 
Die Touren in meinem Wanderführer führen über felsenprächtige 
Weinberge und waldige Höhenrücken, zu felsigen Bergkuppen 
und luftigen Türmen, an Panoramawegen vorbei, die alle tolle 
Ausblicke versprechen. Zu jeder Tour kommt man gut mit den 
Öffentlichen und kann sich noch in der Bahn auf die Strecke 
vorbereiten“, sagt Autor Dieter Buck.
„Die meisten Ausflugsziele in unserer Region sind mit den VVS-
Verkehrsmitteln gut zu erreichen. Wer mit Bus und Bahn zum 
Wandern fährt, ist umweltfreundlicher und kostengünstiger un-
terwegs. Wanderer haben den großen Vorteil, dass sie nicht zum 
Ausgangspunkt der Tour zurückmüssen“, hebt VVS-Geschäfts-
führerin Cornelia Christian die zahlreichen Vorteile gegenüber 
dem Auto hervor.

Alb-Fils-Kliniken
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Damit jeder auf seine Kosten kommt, gibt es Touren mit unter-
schiedlicher Länge und für verschiedene Ansprüche: Gemütliche 
Spaziergänge für Ältere, anspruchsvolle Touren für Geübte und 
erlebnisreiche Wanderungen, die auch für Familien mit Kindern 
spannend sind. Alle Sehenswürdigkeiten unterwegs werden 
durch ausführliche Infotexte erläutert, wichtige Informationen 
wie Länge, Höhenunterschiede oder Wegbeschaffenheit sind 
in einer eigenen Rubrik übersichtlich angegeben. Außerdem 
erleichtern detaillierte Karten die Planung. Die An- und Rück-
fahrmöglichkeiten mit Bahn, S-Bahn, Stadtbahn oder Bus sind 
ausführlich beschrieben.
„Dieter Buck ist einer der erfahrensten Wanderbuch-Autoren in 
Baden-Württemberg. ‚Von Aussicht zu Aussicht – Wandern in 
der Region Stuttgart mit dem VVS‘ ist bereits der 15. Wander-
führer des Autors im verlag regionalkultur. Insgesamt hat Dieter 
Buck weit über 160 Wanderführer verfasst“, so Torsten Schöll 
vom verlag regionalkultur.
Exemplare des VVS-Wanderbuchs gibt es druckfrisch auf der 
Stuttgarter Reisemesse CMT am VVS-Stand in Halle 6 am Ge-
meinschaftsstand der Region Stuttgart zu gewinnen. Auch im 
Buchhandel ist der Wanderführer erhältlich. Erschienen ist der 
Band im verlag regionalkultur. 

Dieter Buck
Von Aussicht zu Aussicht 
Wandern in der Region Stuttgart mit dem VVS
160 Seiten, zahlreiche Farbabbildungen und Detailkarten, € 
16,90.
ISBN 978-3-95505-479-3

Zum Autor:
Dieter Buck, 1953 in Stuttgart geboren, schreibt seit vielen 
Jahren Wanderberichte, Tipps für Radtouren und Reisebe-
schreibungen für verschiedene Zeitungen und Magazine im 
In- und Ausland. Er veröffentlichte zahlreiche Bücher: Wander-, 
Radwander- und Reiseführer. Außerdem ist er Redaktionsleiter 
von „Schwaben Alpin“. Dieter Bucks Themengebiete sind Süd-
deutschland, insbesondere Baden-Württemberg und das Allgäu, 
sowie der deutsche und österreichische Alpenraum. 2019 hat 
Dieter Buck die Verdienstmedaille des Tourismus-Verbandes 
Baden-Württemberg e.V. verliehen bekommen, unter anderem 
für seine Verdienste um die Förderung der Kombination von 
Wandern und ÖPNV.

Lieblingsziele: Auf Entdeckungsreise im Landkreis 
Ludwigsburg
24 Touren stressfrei ohne Auto und Parkplatzsuche erleben
Der Landkreis Ludwigsburg hat zusammen mit dem VVS die 
Broschüre „20 Lieblingsziele im Landkreis Ludwigsburg“ veröf-
fentlicht. Die Broschüre umfasst 20 Highlights, die nach Themen 
wie Wandern, Radfahren, Geschichte und Kultur gegliedert sind. 
Sie reicht von einzigartigen Naturwundern wie den Hessigheimer 
Felsengärten über den Jubiläumsradweg bis zu kulturhistorischen 
Schätzen wie dem Keltenmuseum in Hochdorf. Besonders prak-
tisch: Jedes Ausflugsziel ist bequem mit Bus und Bahn zu errei-
chen. Welche VVS-Verbindung sich am besten eignet, ist jeweils 
kurz beschrieben.
„Der Landkreis Ludwigsburg hat viel zu bieten – von tollen 
Naturlandschaften wie den Steillagen in Besigheim bis hin zu 
beeindruckenden historischen Stätten wie dem Residenzschloss 
in Ludwigsburg“, sagte Jürgen Vogt, Erster Landesbeamter des 
Landkreises Ludwigsburg. „Mit der neuen Broschüre zeigen wir, 
wie vielfältig und nachhaltig Tourismus in unserer Region sein 
kann. Und das Beste: Alle Ziele sind bequem mit Bus und Bahn 
erreichbar.“
Cornelia Christian, Geschäftsführerin des VVS, hob die gelun-
gene Zusammenarbeit mit dem Landkreis Ludwigsburg hervor: 
„Die Broschüre ist ein weiterer Schritt, um nachhaltigen Touris-
mus in der Region zu fördern. Gerade in Zeiten des Klimawan-
dels wollen wir zeigen, wie man auch ohne Auto erlebnisreiche 
Ausflüge unternehmen kann.“

Arzt-Patienten-Forum 
Zum Thema Osteoporose
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Osteoporose? Diese 
und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-
Forum. Veranstalter ist die Gmünder VHS in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Mehr als 8 Millionen Deutsche leiden an Osteoporose. Viele wis-
sen nicht um ihr persönliches Risiko. Durch richtige Bewegung 
und Ernährung kann man viel zur eigenen Knochengesundheit 
beitragen. In diesem Vortrag erfahren die Teilnehmer, wie Osteo-
porose entsteht und was sie selbst tun können, um der Erkran-
kung vorzubeugen bzw. einer bereits bestehenden Osteoporose 
entgegenzuwirken. Zudem erhalten Sie Informationen über die 
neuesten Erkenntnisse zu Diagnostik und Therapie der Osteopo-
rose.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.

Termin: Donnerstag, 06.02.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: Gmünder VHS - Saal
Münsterplatz 15, 73525 Schwäbisch Gmünd
Eintritt: 5 Euro

Es referieren
•	 Dr. med. Jürgen-Thomas Wacker, Facharzt für Orthopädie 

und Unfallchirurgie, Osteologe, Schwäbisch Gmünd
•	 Kevin Eisele, Physiotherapeut

Die Moderation leitet Dr. med. Bertold Schuler, Facharzt für Inne-
re Medizin, Vorsitzender der Ärzteschaft Schwäbisch Gmünd.

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Psalm 138-139 
	 Samstag, 25.01.2025, 10.30 – 12.15 Uhr   
	 Öffentlicher biblischer Vortrag 
	 Thema: „Wie Liebe und Glaube die Welt besie-

gen.“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Hast du das Ziel ein Dienstamtsgehilfe zu werden?“

Donnerstag, 30.01.2025, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org. 

Der Mann soll seine Frau nicht vernachlässigen, 
ebenso nicht die Frau ihren Mann. 
(1. Korinther 7, Vers 3) 

Do., 23.01.:	 kein Hauskreis 
So., 26.01.:	 09.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Manuel Hintzen 
Di., 28.01.:	 19.00 Uhr Gebetstreff 

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebet-

Zeugen Jehovas

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
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sanliegen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anlie-
gen in unseren Briefkasten werfen. 

Do., 30.01.:	 10.00 Uhr Frühstückstreff 
Fr., 31.01.:	 19.00 Uhr Forum zum Austausch im  
		  Gemeindehaus 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 

- Internet: www.via-donzdorf.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Die neuen vhs-Hefte sind an folgenden Stellen ausgelegt 
und können abgeholt werden:
�	 im Rathaus in Donzdorf 
�	 in den Verwaltungsstellen Winzingen und Reichenbach
�	 in der Poststelle in Donzdorf 
�	 in der Bücherei
�	 in Banken und Apotheken 
�	und in zahlreichen Geschäften 

Anmeldungen gerne über:
�	 Homepage: www.vhs-donzdorf.de 
�	 E-Mail: vhs@donzdorf.de
�	 Telefon: 07162/922-317 oder 922-307

Unsere Highlights:
Nr. 251610D/ Yoga für Teenager
Yogaübungen reduzieren Stress und steigern die Konzentrati-
onsfähigkeit, dies zeigt sich deutlich durch bessere Noten. Das 
Selbstwertgefühl wird gesteigert und Achtsamkeit sowie Medi-
tation können helfen, das Bewusstsein für Körper und Geist zu 
fördern und stressige Situationen besser zu meistern. Die Übun-
gen setzen Endorphine frei, die für ein Gefühl des Wohlbefin-
dens sorgen.
In der Jugend mit Yoga zu beginnen, bringt den größtmöglichen 
Erfolg für einen starken entwickelten Geist. Gerade in der heu-
tigen Zeit der Krisen, ist es wichtig, zurück zu den Kräften der 
eigenen Quelle geführt zu werden.
dienstags, ab 18. Februar 2025, 16:00 - 17:00 Uhr,12 Kurs-
termine, vhs-Raum Donzdorf, Poststr. 20

Nr. 251319D/ Yoga am Vormittag 60+ dienstags
Verspannungen lösen- Stress abbauen-zur Ruhe finden. Sie üben 
sanfte Asanas ( Körperübungen ), Atem-und Entspannungs-
übungen
Bei den Asanas werden Gleichgewichtssinn, Stärkung der Mus-
kulatur, Kraft und Flexibilität trainiert. Atemübungen und Tiefen-
entspannung (Yoga-Nidra) haben eine sehr beruhigende, aus-
gleichende Wirkung auf Körper und Geist. Neue Lebenskräfte 
werden geweckt, Stress vermindert sich, und Rückenschmerzen 
sind meist schnell beseitigt.
dienstags, ab 18. Februar 2025, 09:30 - 11:00 Uhr, 14 Kurs-
termine, vhs-Raum Donzdorf, Poststr. 20

Nr. 251232D/ Video - Von der Idee zum fertigen Video auf 
Youtube - ONLINE
Wie wird aus meiner Idee ein Video auf Youtube? In diesem Kurs 
lernen Sie auf was Sie in der Vorbereitung und bei der Produkti-
on achten müsse. Werfen einen Blich in die Kameratasche eines 
Profis und lernen an Beispielen, wie Sie das Motiv mit der Kame-

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 311 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de

ra und Scheinwerfern am besten in Szene setzen. Anschließend 
werden Sie mit Ihrer Gruppe ein eigenes Skript erstellen. Im 
Schnitt lernen Sie die richtige Montage der Aufnahmen und die 
Vertonung mit Musik und Geräuschen. Danach erfahren Sie, wie 
Sie das Video auf Youtube am besten hochladen und die Video-
analysen für das nächste Videoprojekt erfolgreich nutzen.
mittwochs, ab 12. März 2025, 19:00 - 21:00 Uhr, 3 Termin

Nr. 251233D/ Lightpainting - Magische Bilder mit Licht - 
ONLINE
Erschaffen Sie durch lange Belichtungszeiten magische Bilder. 
Lernen Sie die Besonderheiten der Fotographie im Dunkeln 
kennen. Erstellen Sie unterschiedliche Lichtquellen und machen 
sie mit ihnen kreative Bilder. Von malerischen Bildern bis hin zu 
Engeln und Lichtkugeln in Ihrem Wohnzimmer - Ihrer Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt.
Donnerstags, ab,13. März 2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 2 Termin

Nr. 251336D/Fit und attraktiv aussehen - Ihr Weg zum 
Wohlfühlkörper - einfach und natürlich
Der Workshop gliedert sich auf in 4 Termine und Themen, 
die aufeinander aufbauen:

Termin 1 am 13.03.2025: interaktiver Vortrag: Futter Dich 
fit!
„Du bist, was Du isst“
Doch was ist Nahrung? Was brauchen wir, um fit zu sein und 
gut durch den Tag zu kommen? Sie erlernen, mit kleinen Schrit-
ten große Wirkung zu erzeugen und mit einfachen Veränderun-
gen täglich beweglicher im Körper und flexibler in Ihren Gedan-
ken zu werden. Währenddessen purzeln Ihre Pfunde, machen Sie 
eine gute Figur, verschwindet Ihre Müdigkeit, gewinnen Sie Ihr 
Strahlen zurück und bleiben Sie auch im Alter immer jung.

Termin 2 am 27.03.2025: Erlebnis-Workshop: Experimente
„Essen ist das Natürlichste auf der Welt“
Was passiert in unserem Körper bevor, während und nachdem 
wir Essen & Trinken? In diesem Experimentier-Workshop dürfen 
Sie selbst sehen, fühlen und schmecken wie Lebensmittel auf 
unterschiedliche Art und Weise reagieren. Sie erleben anhand 
nachvollziehbarer Versuche, welche biochemischen Reaktionen 
stattfinden und erkennen, warum Ihnen manche Lebensmittel 
besser bekommen als andere. Nach diesem Workshop wissen Sie 
wie stark Ihr körperliches Wohlbefinden von der Nahrung ab-
hängt, was die richtigen und wichtigen Lebensmittel für Sie sind 
und welche Sie besser meiden sollten.

Termin 3 am 10.04.2025: Analyse: Food-Check
„Was isst Du, und wieviel?“
Was essen Sie den Tag über, wann und in welcher Menge? Und, 
wie sieht es mit dem Trinken aus? Gemeinsam werfen wir einen 
aufschlussreichen Blick auf Ihre Ernährungsgewohnheiten. Sie 
bekommen eine ehrliche Aufstellung und eine fundierte Auswer-
tung sowie die Stellschrauben für individuelle Alternativen, eine 
ausgewogene Ernährung und ein viel höheres Wohlbefinden. 
Der Food-Check ist der Schlüssel zur Erkenntnis und ihr erster 
Schritt zur dauerhaften Veränderung.  

Termin 4 am 08.05.2025: interaktiver Vortrag: Emotionales 
Essen
„Essen berührt die Seele“
Essen macht Emotionen und Emotionen sind keine Einbahn-
straße. Das bedeutet: Essen führt zu Emotionen und Emotionen 
führen zu Essen. „Essen aus Langeweile“, „Gewohnheitsesser“ 
oder „Stress-Esser“ sind also keine leeren Worthülsen. Essen 
ohne Hunger führt meist leider zu Gewichtszunahme, schlechter 
Verdauung und negativen Gefühlen. Doch es gibt Vermeidungs-
strategien. Erfahren Sie an diesem Abend die üblichen Auslöser 
und wirkungsvollsten Lösungen bei emotionalem Essen.
Donnerstags, ab 13. März 2025, 19:00 - 21:00 Uhr, 4 Termi-
ne, Stadthalle Donzdorf, Restaurant

Nr. 251305D/ Hochsensibilität und Hochempathie-ONLINE
Die Balance zwischen Mitgefühl für andere und SELBSTmitgefühl
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Kennst du den Satz „Du bist einfach viel zu SENSIBEL“ nur zu 
gut? Du fühlst die Gefühle anderer Menschen? Hörst ihre Ge-
danken förmlich? Saugst ihre Launen & Befindlichkeiten auf, wie 
ein Schwamm? Dann gehörst du möglicherweise zu den 10% 
der Bevölkerung, die hochsensibel und hochempathisch sind. 
Aber was ist das eigentlich genau und meint nicht Beides das 
Selbe? Welche Herausforderungen es gibt, Wege diesen zu be-
gegnen und mit ihnen förderlich umzugehen, sowie die eigenen 
Züge als Stärke in den Alltag zu integrieren: all das schauen wir 
uns in diesem Workshop an.  Du erhältst neben viel Hintergrund-
wissen in Bezug auf deinen Wesenszug auch alltagstaugliche 
Selbstfürsorge- und Stressbewältigungstechniken, welche dir 
helfen werden, Stress abzubauen mehr Gelassenheit im alltäg-
lichen Leben zu erlangen. Mit dabei: Handout und angeleitete 
Innenreise. Ich freu mich auf DICH!
Freitag, 14. März 2025, 19:00 - 21:30 Uhr

Nr. 251230D/ Canva-Workshop: Entdecke die Welt der 
Kreativität Kurs I - ONLINE
Entdecke die Welt der Kreativität mit dem interaktiven Canva 
Workshop. Lerne die Grundlagen dieses benutzerfreundlichen 
Bildbearbeitungsprogramms kennen, von der Erstellung eines 
Kontos bis zur Gestaltung professioneller Designs ohne Vor-
kenntnisse. Erfahre wichtige Designprinzipien und setzte sie 
direkt in die Tat um, indem du verschiedene Projekte erstellst, 
darunter Social-Media-Grafiken und Präsentationen
Montag, 17. März 2025, 17:30 - 20:30 Uhr

Nr. 251103D/ Vortrag: Faszination Georgien
Eine Reise in Bildern durch das kleine Land im Kaukasus 
Grandiose Bergwelten im Großen Kaukasus, sanft hügelige 
Weinberge, endlos weite Steppenregionen, mediterranes Flair 
an der Schwarzmeerküste. Dazu die quirlige Hauptstadt Tiflis. 
Georgiens Landschaften sind ebenso vielseitig wie faszinierend 
zugleich. Dabei ist das Land gerade mal so groß wie Bayern. 
Diese Reise in Bildern führt zu archäologischen Fundstätten und 
beeindruckender Sakralarchitektur. 
Donnerstag, 20. März 2025, 19:00 - 22:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

Nr. 251513D/ Outlook - beherrsche deine E-Mails und Pro-
duktivität Kurs I - ONLINE
Entdecke in dem Kurs, wie du deine E-Mails - Organisation und 
Produktivität verbessern kannst. Lerne effektive Strategien für 
die E-Mails -, Kalender- und Aufgabenverwaltung kennen, nutze 
die vielfältigen Funktionen von Outlook optimal aus und erhalte 
wertvolle Tipps von erfahrenen Anwendern
Mittwoch, 26. März 2025, 16:00 - 18:15 Uhr

Nr. 251106D/ Einkommensteuererklärung speziell für Ru-
heständler
In diesem Kurs werden Sie mit den Besonderheiten der Ein-
kommensteuererklärung im Alter vertraut gemacht. Wer ist 
abgabepflichtig? In welche Formulare trage ich meine Rente/
Pension ein? Muss ich dies überhaupt? Für welche Einkünfte 
erhalte ich einen Altersentlastungsbetrag? Wie hoch ist meine 
zumutbare Belastung bei Krankheitskosten und Pflegekosten? 
Was ist der Rentenanpassungsbetrag und zu welchen besteu-
erbaren Einkünften führt meine Bruttorente? Wie kann ich mit 
„Mein ELSTER“ innerhalb kürzester Zeit überprüfen, ob meine 
Alterseinkünfte eine Einkommensteuerschuld auslösen? Der 
Dozent geht auf individuelle Fragestellungen mit angemessener 
Geschwindigkeit und Witz ein und wird Ihnen vermitteln, dass 
eine Steuererklärung auch Freude bereiten kann, vor allem dann, 
wenn man sich selbst auskennt.
Mittwoch, 02. April 2025, 14:00 - 18:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

Nr. 251101D/ STUDIENFAHRT Schorndorf -  
Maier´s Genussmanufaktur und Altstadtbesichtigung
Unser erstes Ziel ist die Maiers`s Genuss- und Senfmanufaktur. 
Während der Führung erfahren wir viel Wissenswertes rund 

um die Senfpflanze, die Senfherstellung sowie die Gesund-
heitswirkung des Senfes. Bei der Verkostung der verschiedenen 
Senfsorten sowie regionalen Kräutermischungen für Dips und 
Aufstriche können Sie sich von der hohen Qualität der Produkte 
überzeugen.
Anschließend fahren wir in die Innenstadt Schorndorfs, bekannt 
als Geburtsort Gottlieb Daimlers.  Begleiten Sie uns nach der 
gemeinsamen Mittagspause in die malerische Altstadt mit den 
gut erhaltenen Fachwerkhäusern und dem beeindruckenden 
Rathaus aus dem 16. Jahrhundert. Tauchen Sie bei unserer 
„Schwäbischen Führung“ ein, in das Schorndorfer Labrinth aus 
Gassen und Winkeln und lauschen Sie selbstverfassten schwäbi-
schen „Gschichdla“ über junge „Semsagrebslr“, eine Lösungen 
gegen den „D´Daubabloog“ und dem wichtigsten Ort, „dem 
Heisle“. Leistungen in komfortablem Fernreisebus, 2 Führungen 
inkl.Eintritte, Begleitung durch vhs-Mitarbeiter. Anmeldeschluss: 
16.02.2025
Donnerstag, 10. April 2025, 09:00 - 18:00 Uhr, Feuerwehr-
magazin, Parkplatz

Das Musizieren / Vorspielen ist für Musikschüler aus meh-
reren Gründen wichtig:
Beim Musizierabend bekommen die Musikschüler die Gelegen-
heit, vor Publikum zu spielen, was ihnen hilft, Lampenfieber zu 
überwinden und Selbstvertrauen aufzubauen. Durch das Spielen 
vor anderen lernen die Schüler, ihre Nervosität zu kontrollieren 
und eine starke Bühnenpräsenz zu entwickeln, was sie auf späte-
re öffentliche Auftritte vorbereitet. Lehrer, Mitschüler und Eltern 
können wertvolles Feedback geben, das den Musikern hilft, ihre 
Technik und Ausdruckskraft zu verbessern. Das regelmäßige 
Üben für ein bevorstehendes Vorspiel motiviert die Schüler, kon-
tinuierlich an ihren Fähigkeiten zu arbeiten.
Ein Vorspielabend stärkt die Gemeinschaft zwischen den Musik-
schülern, da sie sich gegenseitig unterstützen und voneinander 
lernen können.
Schüler haben die Gelegenheit, Musikstücke anderer zu hören, 
was ihr musikalisches Verständnis und ihren Horizont erweitert.

Insgesamt trägt ein Vorspielabend/Musizierabend dazu bei, dass 
Musikschüler ihre Fähigkeiten besser einschätzen können und 
sich in ihrer musikalischen Entwicklung weiterentwickeln.

Nachfolgend die Termine der nächsten Musizierabende der Mu-
sikschule Donzdorf.
Wir freuen uns über viele Besucher, herzliche Einladung an 
alle Interessierte.

Terminvorschau:
Fr. 14.02.:	 Musizierabend der Querflötenklasse 
 		  von Beatrix Rudolf 		
Mo.17.02.:	 Musizierabend der Tasteninstrumentalklas-
se 
 		  von Antonio Marotta		
Di. 18.02.:	 Musizierabend der Saxophon- und Klarinet-
tenklasse 
 		  von Markus Heim 		
Mi. 19.02.:	 Musizierabend der Streicherklasse 
 		  von Cornelia Schneider 		
Alle Musizierabende finden um 18.00 Uhr im Roten Saal, Schloss 
Donzdorf statt. 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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	 Mittagskonzert in der Liederhalle Stuttgart 
am Donnerstag, den 30. Januar 2025

	 Zur Erinnerung an alle, die sich zum Konzert 
angemeldet haben:

Abfahrt:		  11.30 Uhr Europaplatz
Rückkehr:	 ca. 18.00 Uhr Europaplatz
Unkostenbeitrag:	 45,00 €/Person (beinhaltet Konzertkarte so-
wie Busfahrt)

Vorschau:
Handytreff:
Auf Grund der Nachfrage konnten Dank Frau Seimetz wieder 
Schülerinnen und Schüler des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf 
für dieses Projekt gewonnen werden. Diese Schülerinnen und 
Schüler möchten ihre Unterstützung beim Umgang mit dem Mo-
biltelefon anbieten und helfen gerne bei Problemen und Fragen, 
natürlich können sie auch viele Tipps und Tricks verraten. Das 
Angebot gilt für alle Interessierten und ist kostenfrei. 
Der Start ist am Donnerstag, 06. Februar 2025 von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr, Rechberg-Gymnasium Donzdorf. 

25. Februar 2025 Tanztee mit Besuch Prinz und Gefolge.

	 „Batsch Nass – Prinzenball“ am 21.02.2025
	 Die DLRG „ist Prinz“ und „Batsch Nass“ wird 
zum Prinzenball für Prinz Jamie I. und sein Gefolge…! 
Gut eine Woche vor dem Fasnetsumzug steht unser Fasnets-
Highlight auf dem Programm: 
Am Freitag, 21.02.2025 beginnt um 20.30 Uhr im Gewölbe-
keller des „Schloss Donzdorf“ unsere Fasnetsparty “Batsch 
Nass – Prinzenball“ mit DJ Nico.
Eintrittskarten können ab 20.01.2025 für EUR 10,-- / Stück 
unter tickets@donzdorf.dlrg.de bestellt werden. Die Vergabe 
erfolgt in der Reihenfolge des Bestelleingangs. Die zugehörige 
Reservierungsbestätigung ist noch keine Garantie für den Erhalt 
der Tickets.
Die reservierten Tickets können dann an folgenden Terminen - 
ausschließlich gegen Barzahlung - im Hallenbad Donzdorf, 
Dr.-Frey-Str. 36, abgeholt werden:
Donnerstag,       	 06.02.2025, 18.00 - 20.00 Uhr
Montag,	        	 10.02.2025, 18.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag,       	 13.02.2025, 18.00 - 20.00 Uhr
Wir freuen uns auf Euren Besuch beim „Batsch Nass – Prinzen-
ball“ am 21.02.!

Bau Prinzenwagen
Für den Fasnetsumzug am 02. März werden wir Prinz Jamie I. 
und seinem Gefolge einen schicken Prinzenwagen bauen. Wir 
beginnen mit dem Bau am Montag, 03. Februar im Bauhof 
in der Öschstraße 2 (Fahrzeughalle im hinteren Bereich) und 
werden zunächst voraussichtlich täglich ab ca. 18.00 Uhr dort 
werkeln. Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer!
Als weitere Unterstützung bitten wir um das Sammeln von aus-
gedienten Mitteilungsblättern, die wir zum Kleistern benötigen 
(keine Zeitungen oder Hochglanzprospekte). Diese bitte einfach 
ab Baubeginn Anfang Februar in der „Wagenbauhalle“ vorbei-
bringen. Vielen Dank im Voraus für Eure Unterstützung!

Geburtstagsfeier oder Hausball mit Prinz und Gefolge?!
Auftritte von Prinz Jamie I. und seinem Gefolge bei ihren Fasnet-
sveranstaltungen können mit Hofmarschall Patrick Hauser per 
Telefon (0157 87223141) oder E-Mail (prinz@donzdorfer-
fasnet.de) vereinbart werden.

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

Jahresvorschau Termine 2025
21.02.25 	 Batsch Nass- Prinzenball
27.02.25 	 Fasnetsschwimmen
02.03.25 	 Fasnetsumzug in Donzdorf mit DLRG-Prinz 

Jamie I. und seinem Gefolge
20.03.25 	 Jugendhauptversammlung im Hallenbad
22.03.25 	 DLRG-Hauptversammlung in der Gaststätte 

Traube

Frauenkranz
Liabe Leit, s’isch wieder soweit, mir send en dr fünfta Johreszeit! 
Drom merkat eich Tag, Ort ond Stond, denn do goht’s mol wie-
der rond. Am 19.02. om 18.00 Uhr en dr Trauba, deand scho 
amol eier Häs abstauba! Gäschte send herzlich willkomma.

Probentermine
Kinderchor		  Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
			   Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
			   Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Jugendchor		  Dienstag, 16.35 - 17.35 Uhr 
Männerchor		  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble		  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings			   Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Führung in der Messelbergsternwarte
	 Gruppen, Vereine, Familien, etc. können für 
einen Besuch in der Messelbergsternwarte einen separaten 
Termin vereinbaren. Sie können auf unseren Anrufbeantworter 
unter Tel. 07162/24713 sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. 
Oder senden Sie uns eine E-Mail an reiner.hartmann@messel-
bergsternwarte.de

Infos zu unseren öffentlichen Veranstaltungen erhalten Sie unter 
www.messebergsternwarte.de

Voranzeigen
08.02.:	 öffentlicher Astronomieabend
14.02.:	 öffentlicher Vortrag „Geheimnisvolle Saturnmonde“

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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Künstlergruppe freut sich über Spende
Große Freude bei der Künstlergruppe der Lebenshilfe Göp-
pingen
2000 € spendete die Firma Schmid GmbH Kunststofftechnik. Im 
Besonderen freuen wir uns darüber, dass wir diese großzügige 
Spende auch unter neuer Leitung, der Regio Plus Kunststofftech-
nik GmbH, erhalten haben und das langjährige soziale Enga-
gement auch in 2024 fortgeführt wurde. Geschäftsführer Uwe 
Schmid ist es ein wichtiges Anliegen, dass die Beschäftigten in 
der Werkstatt Heiningen neben der Produktionsarbeit auch krea-
tive und musikalische Angebote bekommen. Jeden Donnerstag 
kommt der Musiklehrer Anton Hendel nach Heiningen um mit 
30 musikbegeisterten Klienten Schlager und Volklieder zu sin-
gen und auf dem Klavier oder der Gitarre zu begleiten. Mehrere 
Teilnehmer bereichern das Programm mit Melodica, Keyboard, 
Trommeln und Gedichtvorträgen. Monatlich wird die Kunsthalle 
Göppingen besucht und die Ausstellung, aktuell ALL THAT YOU 
SEE von Giacomo Santiago Rogado besichtigt und an eigenen 
künstlerischen Projekten mit Tuschefarben unter Anleitung der 
Kunstpädagoginnen gearbeitet. Die Spende ermöglicht die wert-
voll kreative Arbeit; Malen und Singen macht einfach glücklich.

Gemeinde Rechberghausen
Donnerstag, 30. Januar um 20:30 Uhr
„Axel Kühn meets the german Jazz Composers“
An diesem besonderen Jazzabend lädt der renommierte Kontra-
bassist Axel Kühn drei herausragende Musiker ein, die nicht nur 
als exzellente Instrumentalisten, sondern auch als begabte Kom-
ponisten und Bandleader überzeugen.
Am Piano begeistert Lukas DeRungs, der aktuelle Landes-Jazz-
preisträger Baden-Württembergs, mit seinen kreativen und ein-
fühlsamen Arrangements. Lukas Wögler, einer der spannendsten 
Saxophonisten der regionalen Jazzszene, beeindruckt mit techni-
scher Brillanz und Ausdrucksstärke. Am Schlagzeug bringt Lucas 
Johnson, ein vielseitiger Drummer mit einer beeindruckenden 
Bandbreite von Jazz bis Pop, mitreißende Rhythmen ins Spiel.
Das Programm verspricht eine spannende Mischung: Jeder der 
vier Musiker präsentiert eine Eigenkomposition sowie einen per-
sönlichen Lieblings-Jazzstandard. Dadurch entsteht ein abwechs-
lungsreicher Abend, der sowohl die improvisatorische Kunst als 
auch die individuelle kompositorische Handschrift der Künstler 
erlebbar macht.
Ein Muss für Jazzliebhaber, die Musik in ihrer ganzen Vielfalt und 
Kreativität genießen möchten!
Besetzung: Lukas Wögler – Saxophon, Lekas DeRungs – Klavier, 
Axel Kühn – Kontrabass, Lucas Johnson – Schlagzeug

Informationen:
Veranstaltungsort: Schlosskeller Rechberghausen, Amtsgasse 4
Beginn: 20:30 Uhr, Einlass: 20:00 Uhr
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Zimmer E.12,
Tel. 07161/501-0 oder an der Kasse.
Eintrittskarten: 8 Euro (Schüler, Studenten) und 18 Euro

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Freitag, 31.01.2024, 20:00 Uhr, Karaoke-Party
Kommt auf die Bühne! 
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party! Egal, ob du ein 
verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus Spaß am 
Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen öffnen für eine 
Nacht voller Musik, Freude und unvergesslicher Momente!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon Singwütige 
am Start sind. 

Samstag, 08.02.2024, 20:00 Uhr, HISS 
HISS haben hunderttausende Meilen zurückgelegt, reisten erster 
und dritter Klasse, in Sonderzügen und auf Seelenverkäufern. Sie 
traten in Kneipen und Kirchen auf, in Sälen
und Spelunken, auf Hochzeiten und Beerdigungen.
In aller Welt spielten sie wilde Weisen und bedächtige Balladen. 
Sie zechten in Zaragoza, feierten in Fort Worth und kämpften 
in Casablanca. Sie schliefen in Grand Hotels und Absteigen, in 
Hängematten und Wasserbetten, auf Daunen und auf Stroh. Sie 
stritten und versöhnten sich, glaubten sich verloren, doch fanden 
auch in der Fremde immer wieder nach Hause und zu sich selbst.
Heute, nach 2798 Konzerten, 9 Platten und zahllosen Preisen, 
erfreut ihre kühne Mischung aus Walzer und Blues, Folk und 
Ska, Polka und Roll noch immer die Fans und das Feuilleton.
Die Musik von HISS ist noch immer frisch, ihre Auftritte sind 
noch immer voller Kraft und ihre Texte eine Liebeserklärung an 
den Humor und das Leben.
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr
Tickets unter tickets.miev.info

Rätsche Geislingen
Konzert
Fr., 31.01., 20.00 Uhr
Tobias Becker Bigband
20 Jahre TBBB – Best of Bandbook
Die Tobias Becker Bigband besteht nicht nur seit 20 Jahren, son-
dern zeichnet sich vor allem durch ihre konstante Besetzung aus. 
Die einzelnen Musiker sind selbst gefragte Solisten - „Section-
Player“ in den großen deutschen Rundfunk-Bigbands und Hoch-
schuldozenten. Die Mischung aus traditionellem Bigband-Jazz, 
zeitgenössischen Kompositionen, solistischer Klasse, eingespiel-
ten Sections und unbändiger Spielfreude macht die Band immer 
wieder zu einem Hörgenuss, begeistert das Publikum und bietet 
„Bigband Jazz in Perfektion.
Eintritt: € 28,- / *25,- / **14,-

Musikkabarett
Sa., 01.02., 20.00 Uhr
Sebastian Schlagenhaufer & Ramon Bessel
Operation HEIL!Kräuter
Kabarett im Dritten Reich, ein Widerspruch in sich? Seba-
stian Schlagenhaufer und Ramon Bessel verleihen mutigen 
Künstler*innen aus der Zeit des Nationalsozialismus wieder eine 
Stimme. „Der Herr Hitler kann froh sein, dass er nicht Kräuter 
heißt. Sonst müssten wir immer Heil Kräuter rufen.“, so soll es 
Karl Valentin in den 1940er Jahren auf der Bühne gesagt haben. 
In Operation HEIL!Kräuter präsentieren die beiden in einem be-
wegten Reigen ausgewählte Chansons, Texte und kurze Szenen 
aus Bühnenprogrammen verschiedener mutiger Kabarettisten 
dieser schweren Zeit. Ergänzt wird das Programm um Hinter-
gründe zum Leben, Wirken und Schicksal der Akteure.
Eintritt: € 20,- / *17,- / **10,-

Konzert
So., 02.02., 19.00 Uhr
Leveret
Das Trio Leveret aus England steht für hochkarätige Musiker, 
herrliche Folkmusik und ein feines, aufeinander abgestimmtes 
Spiel. Drei Meister ihres Fachs laden das Publikum ein, ihnen zu 
folgen in ihre Welt der überlieferten und in alten Manuskripten 
wiederentdeckten traditionellen Melodien sowie der zauberhaf-
ten Eigenkompositionen.
Andy Cutting ist für viele Kenner schlichtweg DER Meister 
des diatonischen Akkordeons. Shooting Star Sam Sweeney 
(Fiddle) hat bereits weitere Auszeichnungen mit seiner Band 
„Bellowhead“ erhalten. Rob Harbron (Concertina) ist einer der 
gefragtesten und versiertesten Komponisten der aktuellen engli-
schen Folkszene.
Durch ihr einzigartiges, symbiotisches Spiel heben die drei Aus-
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nahmemusiker die nur scheinbar „einfache“ Folkmusik auf eine 
andere Stufe. Ergreifend, kraftvoll, mitreißend - einfach schön. 
Eintritt: € 23,- / *20,- / **12,-

KinoAkzente
Montag, 3. Februar 2025 
16:30 und 19.30 Uhr
Die Saat des heiligen Feigenbaums
Drama; Deutschland, Frankreich, Iran 2024
Regie: Mohammad Rasoulof
Iman ist gerade zum Untersuchungsrichter am Revolutions-
gericht in Teheran befördert worden, als nach dem Tod einer 
jungen Frau eine riesige Protestbewegung das Land ergreift. 
Obwohl der Staat mit immer härteren Maßnahmen durchgreift, 
entscheidet sich Iman für die Seite des Regimes und bringt damit 
das Gleichgewicht seiner Familie ins Wanken. 
Während der strenggläubige Familienvater mit der psychischen 
Belastung durch seinen neuen Job zu kämpfen hat, sind seine 
Töchter Rezvan und Sana von den Ereignissen schockiert und 
elektrisiert. Seine Frau Najmeh wiederum versucht verzweifelt, 
alle zusammenzuhalten. Dann stellt Iman fest, dass seine Dienst-
waffe verschwunden ist, und er verdächtigt seine Familie …
DIE SAAT DES HEILIGEN FEIGENBAUMS ist eine zornige und 
unverblümte Abrechnung mit dem Unrechtsregime im Iran 
– erzählt als brillanter, atemloser Politthriller und erfüllt mit au-
thentischen Bildern der Proteste im Herbst 2022. Der Film ist 
Deutschlands Oscarbeitrag in der Kategorie „Bester internationa-
ler Film”.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Center 
Geislingen.
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen üblichen 
Preise.
Ticketbuchung möglich unter https://www.gloria-geislingen.de/
programm.php
Gloria Kino Center
Steingrubestraße 7, Geislingen an der Steige, 73312

KinoAkzente
Donnerstag, 6. Februar 2025 
17:00 Uhr und 19.30 Uhr
Better Man – Die Robbie Williams Story
Biopic; Australien, USA 2024 
Regie: Michael Gracey
Mit nur 15 Jahren wird der junge Robbie Williams ein Teil von 
Take That und katapultiert sich aus einfachsten Verhältnissen in 
den Pop-Olymp. Doch seine einzigartige Weltkarriere wird zu 
einer emotionalen Achterbahnfahrt zwischen Erfolg, Selbstzwei-
feln, persönlichen Krisen und dem Kampf gegen die Drogen-
sucht. 
Auf seinem kommerziellen Höhepunkt und kurz vor dem end-
gültigen Absturz steht Robbie vor der Entscheidung, ob er sich 
selbst zerstören oder sich seinen Dämonen stellen will.
In BETTER MAN lässt Regisseur Michael Gracey Robbie die Ge-
schichte seines Lebens im Rampenlicht selbst erzählen. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Center 
Geislingen.
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen üblichen 
Preise.
Ticketbuchung möglich unter https://www.gloria-geislingen.de/
programm.php


